
Registrierte Privatrunde im GC Murtal
Auch mit der Einführung des World Handicap Systems (WHS) und des neuen 
Handicap-Index (HCPI) bleibt die Möglichkeit bestehen, vorgabenwirksame 
Runden außerhalb von Clubturnieren zu spielen. Es ändert sich der Name, vormals 
EDS, in „Registrierte Privatrunde“ (RPR) und es gilt bestimmte Vorgaben zu 
beachten.

Eine RPR kann über 9 oder 18 Löcher in einem Handicap-relevanten Format 
gespielt werden (Einzel-Zählspiele, das Zählspiel nach Stableford und Maximum 
Score). Mit dem Wegfall der Vorgabenklassen ist es allen Spielern möglich, 
jederzeit beliebig viele RPRs zu spielen.

Bitte beachten Sie:

• Damit eine RRP zählt, muss sie persönlich im Sekretariat angemeldet und 
registriert werden. 

• Bei der Anmeldung muss der Zähler namentlich bekannt gegeben werden.
• Nominierte Zähler können vom Handicap Ausschuss abgelehnt werden.
• Die erforderliche Scorekarte erhält man nur im Clubsekretariat.
• Die Scorekarte muss, vollständig und richtig ausgefüllt, sowie vom Spieler 

und Zähler unterschrieben, umgehend nach dem Ende der RPR im 
Sekretariat abgegeben werden.

• Scorekarten die verspätet abgegeben oder nicht richtig und ordentlich 
ausgefüllt wurden, werden nicht akzeptiert.

• Das Startgeld beträgt 10,- Euro pro Person und muss vor der Runde 
bezahlt werden.

• Wie Handicap-relevante Turniere müssen auch RPRs stets unter voller 
Geltung aller Golfregeln, der Sonderplatzregeln, der Clubvorgaben und 
Wettspielordnung gespielt werden.

• Ehe- oder Lebenspartner bzw. Familienangehörige dürfen nicht als Zähler 
des jeweilig anderen fungieren.

• Der Zähler muss zumindest ein HCPI von 26,4 aufweisen.
• Gegenseitiges Zählen zweier Spieler ist erlaubt.
• Die Scorekarten müssen immer untereinander ausgetauscht werden.
• Auch unsere Professionals können als Zähler fungieren.



• RPRs können nur von April bis September gespielt werden und nur dann, 
wenn sich der Platz in einem Handicap-relevanten Zustand befindet. 

• Den neuen Handicap Index sehen sie am nächsten Tag auf ihren 
Stammblatt.

• Bei Verfehlung gegen die offiziellen Golfregeln, Sonderplatzregeln, Turnier- 
oder Clubvorgaben bzw. Wettspielordnung, kann die Spielerin oder Spieler 
disqualifiziert  „DQ“ werden, es ist auch ein „No Return“ möglich und das 
mit einem anerkannten Grund „NRa“ oder nicht anerkannte Grund 
„NRo“. Darüber entscheidet der Club interne Handicap Ausschuss. Bei 
besonderen Fällen bzw. Entscheidungen wird die Meinung des ÖGV zu Rate 
gezogen.

Unterschiede 9 und 18 Löcher:

9L  = DQ - Disqualifikation mit anerkanntem Grund. Das Ergebnis wird nicht 
gewertet.
18L = DQ – Disqualifikation mit anerkanntem Grund. Die gespielten Löcher werden 
gewertet wie gespielt und die nicht gespielten Löcher werden nach der Tabelle 
unter Regel 3.2 mit Netto-Pars zu einer Runde von 18 Löchern ergänzt.
 9L = No Return mit anerkanntem Grund. Das Ergebnis wird nicht gewertet.
18L = No Return mit anerkanntem Grund. Die gespielten Löcher werden gewertet 
wie gespielt und die nicht gespielten werden nach der Tabelle unter Regel 3.2 mit 
Netto-Pars zu einer Runde von 18 Löchern ergänzt.
9L = No Return ohne anerkannten Grund. Das Ergebnis wird nicht gewertet.
Die Spielleitung darf stattdessen einen Penalty Score eintragen!
18l = No Return ohne anerkannten Grund. Die gespielten Löcher werden gewertet 
wie gespielt und die nicht gespielten Löcher werden mit Netto-Doppelbogeys zu 
einer Runde von 18 Löchern ergänzt.
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